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Einfamilienhaus Briccola, Campo Vallemaggia
Nichts ist einfacher, als einen auf Pfählen abgehobenen Kubus in die Landschaft zu stellen, meint man.

Aber das Thema ist voll ungeahnter Hinterhalte, denn die Lapidarität des Volumens setzt unmiss-

verständliche entwerferische Entscheide voraus. Wo platziert man die Pfähle? Wie ordnet man die

Fenster an? Wo und wie gelangt man in die Kiste? Wie gestaltet man die Holzfassaden? Wie löst man

den Dachabschluss? All diese anscheinend simplen Fragen verlangen nach präzisen architektonischen

Lösungen. p.f.
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Architekt
Roberto Briccola, Giubiasco

Baujahr: 1998

Die Typologie des kleinen Hauses

entsprang dem Willen, die topografi-
schen Gegebenheiten des Ortes zu
respektieren. Die Pfähle, auf denen es

steht, erinnern einerseits an den

Archetypus der Walser Kornspeicher,
anderseits lassen sie zu, den natürlichen

Fluss des Geländes unverändert

beizubehalten. Das kleine Wochenendhaus

von 9,5x4m ist vollständig aus

Holz erstellt. Durch seine Ausrichtung
nach Süden werden benachbarte Häuser

aus der Aussicht ausgeblendet, und
das grosse Fenster des Wohnraums
rahmt den Blick auf das Dorf und die

grossartige Bergszenerie. R.B.
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